
Coronavirus:  Kaum  Änderungen
bei den Fallzahlen im Kreis
Unna und in Bergkamen
Heute gab es erneut keine großen Änderungen bei den Corona-
Zahlen im Kreis Unna: Fünf weitere Personen gelten wieder als
genesen. Eine Korrektur in der Gesamtstatistik verbessert die
Statistik  auf  um  minus  eins  auf  672.  In  Bergkamen  sind
weiterhin sechs Personen erkrankt und 28 wieder genesen.

Die Zahl der als mit dem Coronavirus infiziert gemeldeten
Menschen stagniert seit Tagen. Diese Entwicklung ist Anlass
für  die  Kreisverwaltung,  die  Taktung  der  Update-
Veröffentlichungen anzupassen. Die Aktualisierung der Tabelle
sowie weitere Informationen gibt es ab sofort montags bis
freitags.  An  den  Wochenenden  (samstags,  sonntags)  und  an
Feiertagen sind keine Updates mehr vorgesehen. Sollte sich die
Situation  grundlegend  ändern,  wird  der  Rhythmus  für
Veröffentlichungen  entsprechend  angepasst.

Förderschulen starten wieder

Nachdem Anfang Mai an den Grundschulen und Primarstufen der
Förderschulen der Unterricht wieder begonnen hat und auch am
Förderzentrum Unna sowie dem Förderzentrum Nord Schüler*innen
wieder  unterrichtet  werden,  geht  für  Schüler*innen  an  den
Förderschulen mit den Förderschwerpunkten Geistige Entwicklung
(GE) der Unterricht ebenfalls wieder los.

Am Mittwoch, 27. Mai starten Kinder und Jugendliche der Karl-
Brauckmann-Schule  in  Holzwickede  und  Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule  in  Bergkamen-Heil  wieder  mit  dem
Unterricht.

Der  Unterricht  findet  in  kleinen  Gruppen  statt,  auf
Abstandsregeln  wird  geachtet,  die  Mittagsverpflegung  ist
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organisiert  und  auch  die  Fahrpläne  für  den
Schülerspezialverkehr werden angepasst. Wie die Schulen die
Vorgaben des Schulministeriums umsetzen, darüber wurden Eltern
und  Schüler  bereits  von  den  Schulen  informiert.  Weitere
Informationen finden sich auf der Internetseite der jeweiligen
Schule.  PK | PKU

Prüfungen im Gesundheitswesen
im Kreis Unna: Neue Pfleger,
Therapeuten und Podologen
Wer kein Arzt ist, aber im Gesundheitswesen arbeiten möchte,
lernt  mit  großer  Wahrscheinlichkeit  Ärzte  und  weitere
Mitarbeiter  der  zuständigen  Gesundheitsbehörde  kennen.  Denn
die führt auch Prüfungen durch. Im vergangenen Jahr stellten
sich fast 180 Prüflinge der Herausforderung beim Kreis Unna.

Nichtakademische Heilberufe – der Fachbegriff klingt sperrig,
aber fast jeder hatte schon einmal mit denen zu tun, die die
Berufe  ausüben:  Krankenpfleger,  Physiotherapeuten  und
Podologen zählen unter anderem dazu. Und etliche sind nach
ihrer bestandenen Prüfung so stolz, dass sie die Urkunde für
Patienten und Kunden gut sichtbar in der Praxis aufhängen.

Kreis hat die Aufsicht
In Deutschland sind die Kreise und kreisfreien Städte zur
Aufsicht über die nichtakademischen Heilberufe verpflichtet.
Und dazu gehören unter anderem eben auch die Prüfungen.

2019 wurden 119 Prüfungen im Bereich der Gesundheits- und
Krankenpflege abgelegt (2018: 97) sowie 21 im Bereich der
Gesundheits- und Krankenpflegeassistenz (2018: 24). Angehende

https://bergkamen-infoblog.de/pruefungen-im-gesundheitswesen-im-kreis-unna-neue-pfleger-therapeuten-und-podologen/
https://bergkamen-infoblog.de/pruefungen-im-gesundheitswesen-im-kreis-unna-neue-pfleger-therapeuten-und-podologen/
https://bergkamen-infoblog.de/pruefungen-im-gesundheitswesen-im-kreis-unna-neue-pfleger-therapeuten-und-podologen/


Physiotherapeuten stellten sich 16-mal der Prüfung (2018: 26),
künftige Ergotherapeuten 11-mal (2018: 15) und Podologen 9-mal
(2018:16). Im Bereich der Fachgesundheits- und Krankenpflege
für  Intensivpflege  und  Anästhesie,  die  turnusmäßig  im
zweijährigen Rhythmus angeboten wird, fand eine Prüfung statt
(2018: 33). Insgesamt führte das Sachgebiet Gesundheitsschutz
und Umweltmedizin so 177 Prüfungen (2018: 211) durch. PK | PKU

Coronavirus:  Zwei  weitere
Gesundete  in  Bergkamen  –
sechs  Personen  sind  noch
infiziert
Eine  Neuinfektion  hat  das  Gesundheitsamt  heute  der
Gesamtstatistik hinzugefügt. Als Genesen gelten mittlerweile
56  Personen  mehr  als  gestern.  Damit  sind  derzeit  noch  51
Menschen im Kreis Unna mit dem Coronavirus infiziert. (Max
Rolke / Kreis Unna)

In Bergkamen sind inzwischen zwei weitere Personen genesen,
sodass das Gesundheitsamt am Wochenanfang sechs Personen in
der Nordbergstadt meldet, die mit dem Corona-Virus infiziert
sind.  Insgesamt  haben  jetzt  28   Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  den  tückischen  Virus  überstanden.

Hier der Überblick über die Kommunen des Kreises Unna:

Aktuell Infizierte*

22.05.2020 | 12
Uhr

25.05.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)
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Bergkamen 5 6 +1

Bönen 6 4 -2

Fröndenberg 3 0 -3

Holzwickede 3 1 -2

Kamen 4 2 -2

Lünen 17 16 -1

Schwerte 16 9 -7

Selm 5 1 -4

Unna 18 9 -9

Werne 22 3 -19

Gesamt 99 51 -48
Infizierte stationär

24.05.2020 25.05.2020 Differenz (+/-)

Kreisweit 6 6 +0
Gesundete

22.05.2020 | 12
Uhr

25.05.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 26 28 +2

Bönen 16 18 +2

Fröndenberg 133 136 +3

Holzwickede 22 24 +2

Kamen 15 19 +4

Lünen 126 130 +4

Schwerte 72 79 +7

Selm 49 53 +4

Unna 41 50 +9

Werne 32 51 +19

Gesamt 532 588 +56
Verstorbene



Gesamt

Bergkamen

Bönen

Fröndenberg 20

Holzwickede 1

Kamen

Lünen 4

Schwerte 5

Selm 2

Unna

Werne 2

Gesamt 34
Zahl der Infizierten (aufsummiert)

24.05.2020 | 12 Uhr 25.05.2020 | 15 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 34 34 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0

Holzwickede 26 26 +0

Kamen 21 21 +0

Lünen 149 150 +1

Schwerte 93 93 +0

Selm 56 56 +0

Unna 59 59 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 672 673 +1



Waldbaden  in  Corona-Zeiten:
Praxisworkshop für Erwachsene
zur Stressbewältigung
In  Japan  ist  das  „Shinrin  Yoku“,  das  „Baden  in  der
Waldatmosphäre“  bereits  seit  den  80er  Jahren  eine
wissenschaftlich  begleitete  und  anerkannte
Stressbewältigungsmethode. Ein Waldbad hat einen wunderbaren
Effekt  auf  Körper,  Geist  und  Seele.  Es  senkt  den
Stresshormonspiegel, stärkt das Immunsystem und sorgt für ein
inneres Gleichgewicht.

Bei der Kursreihe tauchen die Teilnehmer – mit Hilfe kleiner
achtsamer  Übungen  –  mit  allen  Sinnen  in  die  heilende
Atmosphäre des Waldes ein, erkunden auf sanfte und bewusste
Art den Wald, bewegen sich auf leisen Sohlen und spüren die
entspannende Wirkung der Natur.

Bitte an wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk und eine
Sitzunterlage  denken.  Im  Wald  können  die  Abstands-  und
Hygieneregeln eingehalten werden. Die Veranstalter bitten die
Teilnehmer trotzdem eine Mund-Nasen-Schutzmaske mitzubringen.

Hinweis: Bei Unwetterwarnung, Sturm oder Starkregen muss der
Termin eventuell kurzfristig abgesagt werden.

Termin: Freitag 26. Juni 2020; 17.00 – 19.00 Uhr

Leitung: Sandra Bille (Wildnispädagogin)

Veranstalter:  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Kosten: 15 Euro je Termin

Teilnehmer: maximal 15 Personen
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Anmeldung: ab sofort bei Dorothee Weber-Köhling, 0 23 89 – 98
09 13 oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Coronavirus:  Keine
Neuinfektionen im Kreis Unna
Am Sonntag sind dem Gesundheitsamt des Kreises Unna keine
Neuinfektionen gemeldet worden. Damit bleibt die Gesamtzahl
der gemeldeten Corona-Fälle im Kreis Unna wie am Vortag bei
672. Auch die Zahl der Patienten, die im Krankenhaus wegen
einer COVID-19-Infektion behandelt werden, bleibt unverändert
bei sechs.

– Birgit Kalle –

Sieben  neue  Corona-Fälle  im
Kreis Unna – davon drei in
Bergkamen
Sieben neue Corona-Fälle meldet das Kreis-Gesundheitsamt am
heutigen Samstag. Davon wohnen drei in Bergkamen. Jeweils zwei
sind in Lünen und in Kamen hinzugekommen.

Die  Zahl  der  COVID-19-Patienten  aus  dem  Kreis  Unna,  die
zurzeit im Krankenhaus behandelt werden, ist im Vergleich zum
gestrigen Freitag um eine auf sechs gesunken. Insgesamt haben
sich jetzt im Kreis Unna 672 Personen infiziert. Die Zahl der
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Verstorbenen  liegt  weiterhin  bei  34.  Die  Zahlen  für  die
Gesundeten  und  die  aktuell  Infizierten  werden  vom
Kreisgesundheitsamt an den Wochenenden nicht aktualisiert.

Coronavirus:  Keine
Neuinfektionen im Kreis Unna
Heute  sind  dem  Gesundheitsamt  des  Kreises  Unna  keine
Neuinfektionen gemeldet worden. Die Zahl der wieder genesenen
Personen steigt dafür weiter: Sechs Personen gelten als wieder
gesund  und  haben  die  COVID-19-Erkrankung  überstanden.  In
Bergkamen  gibt  es  weiterhin  fünf  Person,  die  mit  dem
Coronavirus  infiziert  sind

– Max Rolke / Kreis Unna –

Aktuell Infizierte*

20.05.2020 | 15
Uhr

22.05.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 5 5 +0

Bönen 6 6 +0

Fröndenberg 8 3 -5

Holzwickede 3 3 +0

Kamen 4 4 +0

Lünen 18 17 -1

Schwerte 16 16 +0

Selm 5 5 +0

Unna 18 18 +0

Werne 22 22 +0
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Gesamt 105 99 -6
Infizierte stationär

21.05.2020 22.05.2020 Differenz (+/-)

Kreisweit 8 7 -1
Gesundete

20.05.2020 | 15
Uhr

22.05.2020 | 12
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 26 26 +0

Bönen 16 16 +0

Fröndenberg 128 133 +5

Holzwickede 22 22 +0

Kamen 15 15 +0

Lünen 125 126 +1

Schwerte 72 72 +0

Selm 49 49 +0

Unna 41 41 +0

Werne 32 32 +0

Gesamt 526 532 +6
Verstorbene

Gesamt

Bergkamen

Bönen

Fröndenberg 20

Holzwickede 1

Kamen

Lünen 4

Schwerte 5

Selm 2



Unna

Werne 2

Gesamt 34
Zahl der Fälle (aufsummiert)

21.05.2020 | 12 Uhr 22.05.2020 | 12 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 31 31 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0

Holzwickede 26 26 +0

Kamen 19 19 +0

Lünen 147 147 +0

Schwerte 93 93 +0

Selm 56 56 +0

Unna 59 59 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 665 665 +0

Coronavirus:  Keine  neuen
Infektionen im Kreis Unna
Heute meldet das Gesundheitsamt keine neuen Infektionen im
Kreis Unna. Damit bleibt es beim Stand von 665 bestätigten
Corona-Fällen  insgesamt.  Die  Zahl  der  Erkrankten,  die
stationär  im  Krankenhaus  behandelt  werden  müssen,  ist  im
Vergleich zum Mittwoch um eins auf acht gestiegen.

– Birgit Kalle –
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Zahl der Fälle (aufsummiert):

20.05.2020 | 15 Uhr 21.05.2020 | 12 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 31 31 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0

Holzwickede 26 26 +0

Kamen 19 19 +0

Lünen 147 147 +0

Schwerte 93 93 +0

Selm 56 56 +0

Unna 59 59 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 665 665 +0

Coronavirus:  Zahl  der
Gesundeten  steigt  weiter  –
leider nicht in Bergkamen
Die  Zahl  der  Menschen,  die  eine  Covid-19-Erkrankung
überstanden haben und wieder als gesund gelten, steigt weiter.
Aktuell  registrierte  die  Kreisgesundheitsbehörde  526
Gesundete.  Als  infiziert  gelten  aktuell  105  Personen.

– Constanze Rauert –

Aktuell Infizierte*
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19.05.2020 | 15
Uhr

20.05.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 5 5 +0

Bönen 6 6 +0

Fröndenberg 93 8 -85

Holzwickede 3 3 +0

Kamen 4 4 +0

Lünen 19 18 -1

Schwerte 14 16 +2

Selm 5 5 +0

Unna 18 18 +0

Werne 22 22 +0

Gesamt 189 105 -84
Infizierte stationär

19.05.2020 20.05.2020 Differenz (+/-)

Kreisweit 6 7 +1
Gesundete

19.05.2020 | 15
Uhr

20.05.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 26 26 +0

Bönen 16 16 +0

Fröndenberg 43 128 +85

Holzwickede 22 22 +0

Kamen 15 15 +0

Lünen 124 125 +1

Schwerte 72 72 +0

Selm 49 49 +0

Unna 41 41 +0

Werne 32 32 +0



Gesamt 440 526 +86
Verstorbene

Gesamt

Bergkamen

Bönen

Fröndenberg 20

Holzwickede 1

Kamen

Lünen 4

Schwerte 5

Selm 2

Unna

Werne 2

Gesamt 34
Zahl der Fälle (aufsummiert)

19.05.2020 | 15 Uhr 20.05.2020 | 15 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 31 31 +0

Bönen 22 22 +0

Fröndenberg 156 156 +0

Holzwickede 26 26 +0

Kamen 19 19 +0

Lünen 147 147 +0

Schwerte 91 93 +2

Selm 56 56 +0

Unna 59 59 +0

Werne 56 56 +0

Gesamt 663 665 +2



Land  NRW  aktualisiert
Coronaschutzverordnung:
Picknick im öffentlichen Raum
ist erlaubt – Grillen bleibt
verboten
Mit Wirkung ab dem 20.05.2020 ist die Coronaschutzverordnung
durch das Land Nordrhein-Westfalen aktualisiert worden. Hier
wurde  vor  allem  die  Gültigkeit  vom  25.05.2020  auf  den
05.06.2020 verlängert. „Damit räumt sich das Land NRW jetzt
ein  Zeitfenster  ein,  um  die  weiteren  Öffnungsschritte
sorgfältig  vorzubereiten“,  erklärt  Bürgermeister  Roland
Schäfer.

Zu den aktuellen Änderungen werden hier aus den Informationen
des  Ministeriums  für  Arbeit,  Gesundheit  und  Soziales  des
Landes Nordrhein-Westfalen folgende Hinweise zitiert:

1.) Coronaschutzverordnung

In der Coronaschutzverordnung wurden vor allem redaktionelle
Klarstellungen  zu  schon  bisher  geregelten  Sachverhalten
eingepflegt. So wurde im Hinblick auf die Bewirtung von Gästen
in Gastronomie und analog auch in Beherbergungsbetrieben (§§
14 und 15) klargestellt, dass diese sich im Moment wirklich
nur  auf  die  privilegierten  Personengruppen  (Familien  oder
Mitglieder aus max. 2 Hausgemeinschaften) bezieht. Ausgenommen
sind lediglich die Veranstaltungen nach § 13 Absatz 3. Andere
Veranstaltungen – Firmenveranstaltungen, Privatfeiern – sind
bis auf Weiteres nicht zulässig, auch wenn sie im privaten
Kontext oder in der Firma zulässig wären. Klargestellt wurde
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auch, dass sich die Beschränkungen für Gastronomie natürlich
auch auf die Fälle beziehen, in denen die Raumgestellung und
das Catering von verschiedenen Anbietern erfolgen (§ 14 Absatz
4).

Bei den Bildungs- und Kulturangeboten (§§ 7 und 8) wurde jetzt
eine Regelung für atmungsintensive Proben aufgenommen. Hier
ist nach wie vor große Zurückhaltung geboten. Wichtig ist die
Klarstellung in § 7 Absatz 4, dass – in Übereinstimmung mit
den  insoweit  auch  geänderten  Regelungen  der
Coronabetreuungsverordnung – Bildungsveranstaltungen (und auch
Sportangebote) auch in Schulräumlichkeiten stattfinden können,
wenn der Schulträger das zulässt und schulische Belange (inkl.
Infektionsschutz) dem nicht entgegenstehen.

Beim Sport wurde klargestellt, dass kontaktgeneigte Sportarten
zwischen den privilegierten Personengruppen zulässig sind. Mit
der Zulässigkeit von 2 Hausgemeinschaften kann daher auch ein
„festes Doppel“ im Tennis o.ä. stattfinden, so wie bisher
schon Tanzschulen mit festen Partnern zulässig waren.

Zudem  ist  auf  die  Änderung  in  der  Anlage  „Hygiene-  und
Infektionsschutzstandards“ zu verweisen, nach der jetzt wie in
Freibädern auch in Fitnessstudios Duschen und Umkleiden unter
strenger Einhaltung des Mindestabstands genutzt werden dürfen.
Eine  ähnliche  Möglichkeit  will  das  Land  NRW  mit  einer
entsprechenden  Vorbereitungszeit  auch  für  sonstige
Sportanlagen  vorsehen.

In § 10 wurde das Verbot des Picknickens im öffentlichen Raum
aufgehoben,  weil  nach  den  bisherigen  Erfahrungen  mit  der
Einhaltung  der  Kontaktbeschränkungen  und  angesichts  der
Freigabe der gastronomischen Angebote für die privilegierten
Gruppen  (Familien,  2  Hausgemeinschaften)  keine  Bedenken
dagegen bestehen, dass diese Gruppen auch im öffentlichen Raum
gemeinsam etwas essen. Der öffentliche Raum ist aber nach wie
vor  kein  angemessener  „Veranstaltungsraum“,  so  dass  das
Grillen  ausdrücklich  weiterhin  dort  untersagt  bleibt.  Dies



erfolgt ausdrücklich auch im Hinblick auf die beim „Grillen“
oft größeren Gruppengrößen und die damit verbundene größere
Gefahr eines Verstoßes gegen die Kontaktbeschränkungen.

In § 12 wurde das Verbot für Tattoo- und Piercing-Studios
aufgehoben.  Damit  sind  jetzt  auch  alle  körpernahen
Dienstleistungen unter den Infektionsstandards des § 12 Abs. 2
bzw.  der  Anlage  „Hygiene-  und  Infektionsschutzstandards“
zulässig, sofern sie nicht in den nach § 10 Absatz 1 nach wie
vor unzulässigen Einrichtungen stattfinden.

In § 13 Abs. 4 wurde sprachlich nochmal klargestellt, dass die
von  der  Versammlungsfreiheit  geschützten  Versammlungen  nach
dem Versammlungsgesetz vom Versammlungsverbot nach § 13 Abs. 1
Nr. 2 nicht umfasst sind. Zudem wurde aber klargestellt, dass
die nach § 28 Infektionsschutzgesetz zuständigen Behörden in
Abstimmung mit der Versammlungsbehörde (und unter Beachtung
der  Grundrechtsrelevanz)  soweit  aus  Gründen  des
Infektionsschutzes erforderlich weitere Schutzmaßnahmen neben
dem Abstandsgebot anordnen können. Dies folgt ohnehin aus der
Ermächtigungsnorm  des  §  28  Infektionsschutzgesetzes,  sollte
aber hier gerade im Hinblick auf die Abstimmung zwischen den
Behörden nochmals klargestellt werden.

In  §  13  Absatz  6  wird  ausdrücklich  geklärt,  dass
standesamtliche Trauungen (schon bisher eine Veranstaltung zur
Aufrechterhaltung  der  öffentlichen  Sicherheit  und  Ordnung)
zugelassen werden. Dies umfasst auch das Zusammentreffen vor
dem Raum der Trauung, wobei sich eine Personenbeschränkung
automatisch aus dem Mindestabstand im Trauzimmer und der Größe
des Zimmers ergibt. Zulässig ist das dem Anlass angemessene
Zusammentreffen der Gäste der Trauung vor dem Ort der Trauung,
keine „Party“ vor dem Standesamt.

In § 16 wurde nochmals klargestellt, dass Ausnahmen von den
Ge- und Verboten der Verordnung nur in den Fällen erfolgen
dürfen, in denen die Verordnung dies ausdrücklich vorsieht.
Eine einheitliche Anwendung der Vorschriften hat nach wie vor



eine hohe Bedeutung.

2.) Coronabetreuungsverordnung

Hier  wurde  neben  der  erweiterten  Geltungsdauer  und  den
Nutzungsmöglichkeiten für außerschulische Angebote eine ab dem
28.05.2020  geltende  Regelung  zur  Erweiterung  der
Kindertagesbetreuung  umgesetzt.

Die neuen Dokumente sind auf der Homepage der Stadt Bergkamen,
www.bergkamen.de, eingestellt oder können hier heruntergeladen
werden:

2020_05_20_coronaschvo

2020_05_20_coronabetrvo

GSW  erarbeiten  Konzept  zur
Eröffnung  der  Freibadsaison
frühestens  Anfang  Juni  –
Aufwendige  Corona-Planungen
erschweren Saisonstart
Der Start der Freibadsaison in Kamen und Bergkamen verzögert
sich.  Aufgrund  der  Coronakrise  und  der  noch  mit  dem
Gesundheitsamt abzustimmenden Konzepte gemäß dem sogenannten
„Maßnahmenplan Bäder“ wird ein Start für die Freibäder in
Kamen und Bergkamen frühestens Anfang Juni erfolgen.

Die Politik hatte am 6. Mai 2020 überraschenderweise zwar die
Perspektive für Badbetreiber präsentiert, die Bäder am 20. Mai
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öffnen zu können, die damit verbundenen Auflagen trotz Drängen
der  Kommunen  allerdings  erst  am  16.  Mai  präsentiert.
Badbetreiber  wie  die  GSW  konnten  somit  erst  spät  in  die
Planungen einsteigen und müssen nun teilweise sehr strenge
Auflagen berücksichtigen. Das erschwert die Vorbereitungen auf
die Saison.

Umfangreiche Hygienemaßnahmen, Auflagen zur Gewährleistung der
Einhaltung  von  Abstandsregeln  von  Menschen  zueinander,  die
Vorgaben zur Vermeidung von Warteschlangen – all das ist im
„Maßnahmenplan  Bäder“  für  Duschen,  Umkleiden  sowie
Schwimmbecken in einem individuellen Konzept pro Bad zu regeln
und danach mit dem zuständigen Gesundheitsamt abzustimmen. Die
späte  Bekanntgabe  der  Auflagen  und  die  zu  treffenden
Maßnahmen, die einen hohen Planungs- und Abstimmungsaufwand
erfordern, machen den Saisonstart schwer abschätzbar. Zudem
ist Gründlichkeit vor Schnelligkeit im Sinne der Sicherheit
der Badegäste die Devise der GSW.

Parallel zur Fertigstellung der jeweiligen Konzepte für die
Freibäder in Kamen und Bergkamen sowie der Freigabe durch das
Gesundheitsamt  werden  die  GSW  die  üblichen  Hygieneproben
entnehmen. Da die Beprobung in der Regel 10 Tage dauert, kann
erst  einige  Tage  nach  der  Probeentnahme  ein  vorsichtiger
Termin  für  den  Saisonstart  des  jeweiligen  Bades  verkündet
werden.


